Stadt
Farth

Beschlussvorlage
K/0212/2025
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Kulturausschuss 24.07.2025 offentlich - Beschluss

Stellungnahme Kulturbeirat Sichtbarmachung von Kultur

Aktenzeichen / Geschaftszeichen

Anlagen:

Beschlussvorschlag:

Der Kulturausschuss empfiehlt die Einrichtung von 6 zusatzlichen Wochenarbeitsstunden im Kul-
turamt zur Sichtbarmachung der von der Stadt Firth geforderten Kinstlerinnen und Kinstler.

Die Verwaltung wird beauftragt die hierfiir notwendigen erforderlichen Schritte einzuleiten und bei
der nachsten Gelegenheit Giber den Sachstand zu berichten.

Sachverhalt:

Stellungnahme des Kulturbeirats vom 26.06.2025:

Der Kulturbeirat spricht sich fir die Sichtbarmachung der von der Stadt Furth geférder-
ten Kunstler*innen mit ihren Projekten auf dem Instagram Kanal des Kulturamtes kultur-
amt_fuerth aus und bittet den Kulturausschuss darum, sich fir die entsprechende per-
sonelle Ausstattung in Hohe von zuséatzlichen 6 WAS im Kulturamt einzusetzen.

Der Kulturbeirat hatte sich in seiner Frihjahrs-Sitzung 2024 fir die Sichtbarmachung der hiesi-
gen Kulturszene ausgesprochen. Das Kulturamt hatte daraufhin den Vorschlag unterbreitet,
einen Instagram-Kanal einzurichten und diesen dem Kulturausschuss am 17.10.2024 vorge-
stellt. Es wurde beschlossen, dass das Kulturamt aus Kapazitatsgriinden probeweise vorerst
nur tber die eigenen Veranstaltungen und Projekte berichtet.

Der Instagram-Kanal ist im Dezember 2024 an den Start gegangen und hat rund 700 Follower.
Um den Kanal auch fir die von der Stadt geférderten Kinstler*innen und ihre Projekte nutzen
zu konnen, bendtigt das Kulturamt sechs zusatzliche Wochenarbeitsstunden. Mit diesem Zeit-
kontingent konnen Content-Planung, Veranstaltungsbesuche, Foto/Video/Texterstellung, Verof-
fentlichung der Beitrdge sowie die Kommunikation mit den Followern sichergestellt werden.
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Auf dem Instagram-Kanal werden dann Neuigkeiten aus der Freien Further Kulturszene verotf-
fentlicht, z.B. Veranstaltungen und Vorarbeiten wie Proben und Arbeiten im Atelier. Auch die
Veroffentlichung fur die Kulturszene relevanter Ausschreibungen kann tber diesen Kanal erfol-
gen.

Die Wochenarbeitsstunden kénnen nicht an selbstéandige Unternehmer*innen outgesourct wer-
den, da hier es sich hier um ein sehr breites und vielschichtiges Themengebiet handelt. Es gilt,
rund 150 Firther Klnstler*innen aus unterschiedlichsten Sparten zu beobachten, mit ihnen zu
kommunizieren und Inhalte abzustimmen. Da das Kulturamt hier bereits Uber die Kontakte und
das entsprechende Wissen uber die Kunstler*innen verfigt, teilweise ohnehin Proben- und Ver-
anstaltungsbesuche vornimmt, ist es effizienter, die 6 Wochenarbeitsstunden an eine feste Mit-
arbeitende / festen Mitarbeitenden im Team des Kulturamtes anzugliedern.

Da die Personalkosten in einem aufwéandigen Prozess anhand von Stellenprofilen vom Organi-
sationsamt und von Vorerfahrungen der Mitarbeitenden, Tariferh6hungen etc. seitens des Per-
sonalamtes ermittelt werden, kénnen sie hier nicht mit einer festen Summe angegeben werden.
Es ist jedoch davon auszugehen, dass die Bruttokosten fur 6 Wochenarbeitsstunden in der
EGR 9b TVOD bei rund 900 Euro monatlich und rund 10.800 Euro jahrlich liegen werden (inkl.
Jahressonderzahlung).

Das Amt fir Organisation und Digitalisierung wurde beteiligt.

Finanzierunq:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

]—‘ nein ]x—‘ ja Gesamtkosten 10.800 € ]—' nein m ja  10.800 €
Veranschlagung im Haushalt

m nein ]—‘ ja  Hst Budget-Nr. 4100  im ]—‘ Vwhh ]—' Vmhh
wenn nein, Deckungsvorschlag:

Prifung der Klimarelevanz:

Priifung der Klimarelevanz nicht notwendig
-- - 0 + ++
Stark negative Negative Klima- Keine oder ge- Positive Klima- Stark positive
Klimawirkung wirkung ringe Klimawir- wirkung Klimawirkung
kung
Begrindung:
Alternativvorschlag (nur bei stark negativer Klimawirkung auszufullen):

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung
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Beschluss zurlick an Kulturamt

Farth, 08.07.2025

gez. Dr. Déhla
Unterschrift der Referentin bzw. Kulturamt
des Referenten Kohn, Gerti

Telefon:
(0911) 974 - 1680
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Kulturausschuss am 24.07.2025
Protokollnotiz:

Beschluss:

Beschluss: mit Mehrheit beschlossen Ja: 10 Nein: 1 Anwesend: 11

Seite 4 von 4



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Text1
	Text2
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

